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TELL-TEX ZUSAMMENARBEIT

Tell-Tex als neue Partnerfirma

DAS WORT DES PRÄSIDENTEN

Liebe Leserin, lieber Leser 

Sie halten den neusten Jahresbericht des Vereins HIOB – International in 
Ihren Händen. Das freut mich sehr.

Nehmen Sie sich die Zeit, um neuste 
Informationen aus unserem Werk zu 
geniessen. Viele fleissige Hände haben 
in den Brockenstuben grosse Arbeit ge-
leistet: Waren annehmen und sortieren, 
Gestelle einräumen, umstellen, Kunden 
beraten usw. Unsere Lastwagen waren 
auch voll im Einsatz bei Räumungen, Ab-
holungen und Lieferungen; das volle Pro-
gramm. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an alle unsere Mitarbeitenden. 

Unsere Organisation konnte im 
vergangenen Jahr eine Liegenschaft in 
Conthey VS kaufen und Vorbereitungen 
für deren Umbau planen. Wir freuen uns 
sehr, diese Liegenschaft im Verlauf des 
Jahres 2023 als Brockenstubenstandort in 
Betrieb zu nehmen. Dem Team von Sion 
wünsche ich viel Motivation, Freude und 
Kraft für den Umzug ins neue Ladenlokal. 

Das Jahr 2022 war geprägt von vielen 
negativen Meldungen. Wie fühlen Sie 
sich? Diese vielen negativen Meldungen 

können uns in unserem Alltag doch sehr 
beeinflussen. Sie können Zukunftsängste 
auslösen und uns alle Motivation rauben. 
Genau das soll nicht geschehen. Wir 
wollen gemeinsam aufstehen und weiter 
unsere Zukunft prägen. 

Mit den Worten von Martin Luther 
«Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pflanzen» wünsche ich 
Ihnen Gottes reichen Segen.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen alles 
Gute.

Kleidersammlung

HIOB International steht für Nachhaltig-
keit, sind wir doch schon seit 39 Jahren 
im Secondhandbereich tätig. Dank 
unserer langjährigen Erfahrung dürfen 
wir mit Fug und Recht behaupten, dass 
wir wissen, was von unserer Kundschaft 
gerne wiederverwertet – also gekauft – 
wird und was nicht.

Seit mehreren Jahren stellen wir fest, 
dass schweizweit Angebot und Nach-
frage an Secondhand-Kleidern einen ex-
ponentiellen Zuwachs erleben, Tendenz 
steigend.

Dies offenbart sich uns, indem uns 
von unserer Kundschaft immer mehr 
Kleider als Warenspenden angeboten 
werden. Im Gegenzug steigt auch die 
Nachfrage nach gebrauchten Kleidern 
und Textilien. 

Damit wir dieser Situation gerecht 
werden, vergrössern wir in unseren 
Brockenstuben Schritt für Schritt die 
Textilabteilungen. Natürlich sind unsere 
Verkaufsflächen begrenzt und nebst 
Kleidern und Textilien gibt es noch viele 

weitere spannende Sparten, welche wir 
unserer Kundschaft anbieten.

Mit Tell-Tex haben wir eine Partner-
firma gefunden, welche Secondhand-
kleidern die gleiche Wertschätzung 
entgegenbringt wie wir. Im Wissen, dass 
der Überschuss in gute Hände kommt, 
können wir dank der Zusammenarbeit 
mit Tell-Tex die eingehende Menge an 
Textilien weiterhin bewältigen.

Nachdem sich eine 3-monatige 
Versuchsphase als Win-Win-Situation 
erwiesen hat, durften wir die Zusammen-
arbeit mit Tell-Tex im Jahr 2022 auf die 
ganze Schweiz ausweiten: Unsere Ver-
kaufsregale sind weiterhin mit qualitativ 
hochwertigen und gefragten Kleidungs-
stücken gefüllt, unsere Mitarbeitenden 
können die Menge gut bewirtschaften 
und die Firma Tell-Tex kann ihrer Beru-
fung der Altkleidersammlung nachkom-
men.

Im Vordergrund steht natürlich wie 
immer das Einkaufserlebnis für unsere 
Kundschaft.

Danke für Ihre Unterstützung!

  RS (Reno Schmid),
Fachstelle Brockenstube

Der Präsident von HIOB International
Beat Iseli (BI) 
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HILFSPROJEKTE

Hilfsprojekt in Äthiopien

Im Herbst 2022 besuchte uns die Präsidentin des Vereins Ilanga, welche 
das «Restore Hope Project» lanciert hat. Restore Hope hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Gesundheitseinrichtungen in Äthiopien zu unterstützen, 
um der Bevölkerung eine bessere Gesundheitsversorgung zu ermöglichen.

Ilanga fokussiert sich zudem auf die Stär-
kung der Rolle alleinerziehender Mütter 
und der sozioökonomischen Situation 
ihrer Kinder. Ilanga gibt alleinstehenden 
Müttern und ihren Kindern die Möglich-
keit, ein unabhängiges Leben zu führen.

• Hilfe zur Selbsthilfe
• Entwicklung in Äthiopien
• Mütter unterstützen, Kindern helfen
• Ilanga ermächtigt

Oben links: Und genau so haben wir uns 
über die Fotos bei der  Ankunft und nach 
dem Entladen des Containers gefreut

Unten: Das neue Material sortieren Unten: Ultraschall mit einem neuen Gerät

Im Einzelnen beinhaltet das Konzept 
Schulungen essentieller Fähigkeiten, 
Stärkung des Selbstvertrauens, Beratung 
zur Stabilisierung der Psyche von Mutter 
und Kind, Vernetzung untereinander, 
Tagesbetreuung und Kinderbetreuung 
nach der Schule etc.

Weiter setzt sich Restore Hope im We-
sentlichen für die Wiederherstellung von 
beschädigten Gesundheitseinrichtungen 
in Nordäthiopien ein und sammelt medi-
zinische Hilfsgüter.

HIOB durfte einen 40’ HC Container 
mit fast 10 Tonnen medizinischem Mate-
rial für dieses Projekt beladen und auf die 
Reise nach Mojo-Addis Abeba schicken.

Es war schön, das Ilanga-Team ken-
nenzulernen. Über die tolle und zuver-
lässige Zusammenarbeit während der 
gesamten Projektabwicklung haben wir 
uns sehr gefreut.

  BL (Bernhard Lüem)
Leiter Hilfsprojekte und Recycling

Verschiffung von medizinischen Hilfsgüter und Ausrüstung nach Äthiopien

8. September 2022 | News

Ein wichtiger Meilenstein ist erreicht!Dank vieler Äthiopier und Äthiopien-liebender Menschen aus der Schweiz haben wir nun einen Container voll mit medizinischen Geräten und Hilfsgütern nach Äthiopien verschickt, für den Wiederaufbau der vom Krieg zerstörten Gesundheitseinrichtungen.Vielen Dank an alle, die sich beteiligt haben!Ohne Ihre Hilfe hätten wir dies nicht erreichen können.
Restore Hope Team
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Versorgung der dortigen Bevölkerung 
errichtet.

Ein Schweizer, der dort aufgewachsen 
ist, setzt sich mit dem Projekt «Écoute-
moi!» für die Menschen in den Städten 
rund um die Hauptstadt N’Djamena ein. 
«Écoute-moi!» führt Hörtests durch und 
gibt Hörgeräte ab.

In vielen afrikanischen Ländern gibt 
es keine Hörgeräte-Versorgung. Für 
Schwerhörige ist Kommunikation eine 
grosse Herausforderung. Mit Hörgeräten 
können betroffene Kinder am Schulun-
terricht teilnehmen und Erwachsene 

haben bessere Chancen auf dem Arbeits-
markt.

Akustiker werden vor Ort geschult. 
So werden Arbeitsplätze und Perspekti-
ven geschaffen. Die Nachhaltigkeit wird 
durch regelmässige Einsätze und Coa-
ching aus der Schweiz sichergestellt.

Es freut uns, dass HIOB International 
mit Schulungsmaterial einen wichtigen 
Teil zur Ausbildung des medizinischen 
Personals vor Ort beitragen konnte.

  BL (Bernhard Lüem)
Leiter Hilfsprojekte und Recycling

HILFSPROJEKTE

Medizinisches Schulungs-
material nach Tschad

Mit den Hilfsprojekten, welche HIOB International unterstützt, werden 
zum einen durch die Weitergabe von gebrauchten Gütern wie medizini-
schen Gerätschaften, Equipment für die Ausrüstung von Gesundheitszen-
tren, medizinischem Verbrauchsmaterial etc. Gegenstände «rezykliert», 
welche in einem Drittweltland noch wertvolle Dienste leisten können.

Zum anderen ist es HIOB International 
ein Anliegen, durch Hilfsprojekte und den 
weitergeleiteten humanitären Hilfs-
gütern Hilfe zur Selbsthilfe zu fördern 
und damit einen Beitrag zu leisten, um 
die Not leidenden Menschen vor Ort 
im Meistern ihrer Lebensumstände zu 
unterstützen.

Dazu gehört auch die unbedingt 
notwendige Ausbildung von Fachper-
sonal, damit Maschinen und Geräte 
sachgerecht bedient werden können und 
Wissen zuverlässig weitergegeben wird.

Im Tschad wurde 2011 das Gesund-
heitszentrum «Hôpital de Guinebor» 
für die Verbesserung der medizinischen 

Links: Verschiedene Hörgeräte

Rechts: Gesundheitszentrum «Hôpital de Guinebor»

Links: Schulung von Akustikern

Rechts: Coaching durch Schweizer 
Fachpersonen
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BROCKENSTUBEN

Umbauten Brockenstuben  

Martigny vom 28.02. – 
01.03.2022
Wie im Jahresbericht 2021 erläutert, 
begannen wir im November 2021 mit der 
ersten Etappe der Generalüberholung in 
Martigny. Dabei stellte unser Team unter 
der Regie unseres Leiters Betriebe, Hervé 
Dobler, das Erdgeschoss auf den Kopf 
und gab ihm innert weniger Tage einen 
komplett neuen Look. Davon betroffen 
waren die Abteilungen Haushaltgeräte, 
Bücher, Medien und Kleider. 

Die zweite Etappe erfolgte nun 4 Mona-
te später vom 28. Februar bis 1. März 2022. 
Nach der erfolgreichen Umgestaltung des 
Erdgeschosses kam jetzt das Untergeschoss 
an die Reihe. Durch das tolle Resultat der 
ersten Umbauetappe, ging das Team voller 
Tatendrang an die Arbeit und gestaltete die 
verschiedenen Abteilungen neu.

Damit wir dem breiten und span-
nenden Sortimentsmix mehr Platz 
schaffen konnten, mussten wir vor allem 
die Möbelfläche verkleinern. Den einen 
hellen Raum mit den vielen Fenster 
statteten wir mit neuen Verkaufsregalen 
aus. Die dort vorher ausgestellten Möbel 
integrierten wir in die nebenan liegende 
Möbelhalle. Zudem errichteten wir zur 
besseren Präsentation eine praktische 
Konstruktion für Matratzen und Bettroste.

Rückblickend dürfen wir feststellen, 
dass wir unserer Kundschaft mit den 
gelungenen Umbauten ein noch schö-
neres Einkauferlebnis bieten können. Die 
steigenden Besucherzahlen bestätigen 
dies.

Alchenflüh im Juni
Oft müssen wir uns den Begebenheiten 
vor Ort anpassen, was uns natürlich zu 
Höchstleistungen anspornt. 

Unsere kleine aber feine HIOB Bro-
ckenstube in Alchenflüh hatte das Privi-
leg, ein Präsentations-System für die Klei-
derabteilung zu integrieren. Unser Leiter 
Betriebe, Hervé Dobler, hatte die goldene 
Idee, einer unserer leitenden Mitarbeiter, 

Matthias Moser, das goldene Händchen 
zur Umsetzung. Gemeinsam kreierten sie 
unsere neuen Verkaufsträger, welche das 
Team Alchenflüh schlussendlich selb-
ständig und gekonnt in ihrer Textilabtei-
lung eingebaut hat. Das Resultat lässt 
sich sehen.

  RS (Reno Schmid)
Fachstelle Brockenstube

Unten: Umbauten in Martigny 

Unten: Präsentations-System für  
die Kleiderabteilung
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Aus der Jahresrechnung:
Nettoumsatz betriebliche Aktivitäten 12’681’307, Direkter Aufwand (Frachten, Entsorgungen) - 555’728.–,  
Personalaufwand - 8’369’239.–, Raumaufwand - 2’122’281.–, Übriger Betriebsaufwand, Abschreibungen, 
Finanzerfolg, Liegenschaften, Rückstellungen - 1’359’065.–, Reingewinn 274’994.–

Betriebliche Eckdaten am 31.12.2022
Anzahl Brockenstuben 25
Gesamtfläche Brockenstuben 19’607 m2

Davon Lagerflächen/Personalräume 2107 m2

Areal Hilfswerk/Recycling/Verwaltung 13’000 m2

Anzahl Mitarbeitende 168
Vollzeitäquivalent 118
Anzahl Fahrzeuge 45
Anzahl gefahrene Kilometer 558’204

Finanzen

Im Berichtsjahr konnten die Umsätze 
wieder auf Vor-Corona-Niveau einge-
pendelt werden. Allerdings spürten wir 
weiterhin die sich verändernden Ge-
wohnheiten und Vorlieben unserer Kund-
schaft. So hat die Warengruppe Haushalt 
erstmalig die Möbel überholt. Die drei 
grossen Warengruppen Haushalt, Möbel 
und Textilien tragen mit 58,05 % den 
grössten Anteil am Gesamtumsatz. In der 
Mitte rangieren Do-It und Geschirr mit 
13,14 %. Media und Bücher sind zwar be-
liebte Abteilungen, steuern aber lediglich 
6,1 % bei. Das Bild wird abgerundet durch 
die Umsätze aus Dienstleistungen und 

Entsorgungen sowie den Unkostenbei-
trägen der Hilfslieferungen von insge-
samt 22,71 %.

Per 1.4.2022 konnten wir in Conthey 
VS eine Liegenschaft erwerben, die bis 
Ende Jahr noch fremd vermietet wurde. 
Parallel dazu planten wir den Umbau des 
Gebäudes. Unsere traditionsreiche Bro-
ckenstube in Sion schliesst am 15.4.2023 
ihre Tore, worauf sie in die wenige Kilo-
meter talabwärts gelegene Einkaufsmei-
le in Conthey verlegt wird. Die Eröffnung 
findet am 1.6.2023 statt. 

  MF (Martin Fischer)
Leiter Personal und Finanzen

Personal

Unsere Belegschaft lässt sich in sechs 
Gruppen einteilen: Voll- und Teilzeitange-
stellte, Lernende, Personen im Pensionsal-
ter, Springer auf Abruf und ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer. Und über allem 
wacht der ebenfalls ehrenamtlich tätige 
Vorstand. Zusammen bilden wir ein 
Ganzes und arbeiten gemeinsam an dem 
grossen Auftrag, Menschen in der Dritten 
Welt medizinische und humanitäre Hilfe 
zukommen zu lassen. Indirekt geschieht 

das durch die Arbeit in den Brockenstu-
ben, direkt sind die Mitarbeitenden des 
Hilfswerkes beteiligt. Mit dem gemein-
sam hinein gesteckten Herzblut tragen 
alle gleichermassen zum Gelingen bei. 
Herzlichen Dank!

  MF

HIOB Online auf einen Blick

 Homepage www.hiob.ch

 Räumungsanfragen www.hiob.ch/raeumungen

 Publikationen www.hiob.ch/downloads

 Jobs www.jobs-hiob.ch 

Auf dem Job-Portal www.jobs-hiob.ch publiziert HIOB die 
offenen Stellen. Bewerbungen werden ausschliesslich über 
das jeweilige Online-Formular entgegengenommen. 
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Direktion, Verwaltung
HIOB International
Postfach 136, Sonnenfeldstrasse 16
CH-3612 Steffisburg
Tel. 033 439 80 40
info@hiob.ch, www.hiob.ch

Hilfsprojekte, Recycling
Tel. 033 439 80 50
hilfsprojekte-recycling@hiob.ch

AG 5734 Reinach AG
 Sandgasse 10, Tel. 062 772 38 62

 4800 Zofingen
 Mühlethalstrasse 14A, Tel. 062 752 10 75

BE  3422 Alchenflüh
 Jurastrasse 2a, Tel. 034 446 06 00

 3013 Bern-Breitenrain
 Pappelweg 10, Tel. 031 348 49 75

 3018 Bern-Bümpliz
 Wangenstrasse 57, Tel. 031 991 38 36

 2502 Biel-Bienne
 Georg-Friedrich-Heilmannstr. 16, Tel. 032 322 61 64 
 3714 Frutigen
 Falkenstrasse 13, Tel. 033 671 19 19

 4900 Langenthal
 Bützbergstrasse 106, Tel. 062 923 89 09

 3600 Thun
 Grabenstrasse 2, Tel. 033 222 37 63

 3048 Worblaufen
 Worblaufenstr. 159, Tel. 031 921 89 00

BL  4142 Münchenstein
 Birseckstrasse 62, Tel. 061 411 89 88

 4132 Muttenz
 Prattelerstrasse 25, Tel. 061 463 70 90

BS  4057 Basel
 Klybeckstrasse 91, Tel. 061 683 23 60

FR  3280 Murten-Morat
 Freiburgstrasse 118, Tel. 026 672 13 22

GR 7000 Chur
 Salvatorenstrasse 88, Tel. 081 250 52 05

LU  6032 Emmen
 Hasliring 11, Tel. 041 260 85 11

SG  9300 Wittenbach
 St. Gallerstrasse 1, Tel. 071 298 38 65

 9400 Rorschach
 St. Gallerstrasse 16, Tel. 071 845 27 37

SH 8222 Beringen
 Schaffhauserstrasse 249, Tel. 052 685 00 90

SO  4512 Bellach
 Grederstrasse 1, Tel. 032 618 42 46

 4600 Olten
 Industriestrasse 14, Tel. 062 212 34 40

VS  3902 Brig-Glis
 Kantonsstrasse 23, Tel. 027 921 67 77
 1964  Conthey
 Route Cantonale 49, Tel. 027 322 06 53

 1920 Martigny
 Rue du Léman 35, Tel. 027 722 38 83

ZH  8409 Winterthur
 Ohrbühlstrasse 31, Tel. 052 222 10 29

Postkonto
PostFinance AG, 3030 Bern
IBAN CH41 0900 0000 3003 5806 5

Staatlich anerkanntes Hilfswerk

 Social Media HIOB ist auf Facebook zu finden. Unsere wichtigste Plattform ist immer noch unsere Homepage, auf 
der wir laufend Schnäppchen, Events, Jobangebote und News publizieren.

 www.hiob.ch        www.hiob.ch/newsletter        facebook.com/hiobinternational        www.jobs-hiob.ch

      

besuchen Sie unsere 
Webseitewww.hiob.ch


